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Als technischer Regelsetzer motiviert der DVGW die Weiterentwicklung im Fach. Mit seinen rund 
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Gas- und Wasserversorgung auf international höchstem Standard.
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Vorwort

Dieses Arbeitsblatt wurde vom Projektkreis „G 412“ im Technischen Komitee „Außenkorrosion“ erar-

beitet. 

Der Einsatz des kathodischen Korrosionsschutzes (KKS) in Gasverteilungsnetzen aus Stahl entspricht 

dem Stand der Technik. Dieses gilt sowohl bei neu zu verlegenden Gasverteilungsnetzen als auch für 

die Nachrüstung vorhandener Netze. Auf der Basis weiter entwickelter Messverfahren und verbesserter 

Gerätetechniken übernimmt der KKS neben dem klassischen Korrosionsschutz heute weitere Aufga-

ben, wie die Unterstützung der zustandsorientierten Instandhaltung.

Durch die Anwendung des kathodischen Korrosionsschutzes (KKS) wird der Korrosionsschutz von 

Rohrleitungen und damit die Betriebssicherheit entscheidend verbessert. Ist dabei das Schutzpoten-

tialkriterium nach DIN EN 12954 erfüllt, ist für unlegierte und niedrig legierte Stahlrohrleitungen ein 

vollständiger Schutz gegen Korrosion erreicht, da die verbleibende Restkorrosionsrate dann technisch 

vernachlässigbar ist. Deshalb wird der KKS, wenn besonders hohe Sicherheitsforderungen bestehen, 

z. B. bei Gas-hochdruckleitungen, in den einschlägigen Vorschriften gefordert.

Die Wirtschaftlichkeit des KKS ist sowohl beim Neubau einer Gasleitung als auch bei der Nachrü-

stung an einem bestehenden Leitungssystem nachgewiesen [Handbuch des kathodischen Korrosions-

schutzes, Korrosionsschutz erdverlegter Rohrleitungen]. 

Dieses Arbeitsblatt richtet sich sowohl an Planer als auch an Betreiber von Gasverteilungsnetzen.

Änderungen

Gegenüber DVGW-Merkblatt G 412:1988-12 wurden folgende Änderungen vorgenommen:

a) Erhöhte Verbindlichkeit zur Anwendung des KKS nach DVGW-Arbeitsblatt G 462 

b) Umsetzung der Forderung aus der DIN 30675-1 nach Berücksichtigung elektrochemischer  

 Einwirkungen

c) Berücksichtigung der DVGW-Arbeitsblätter GW 10, GW 12 und GW 16 

d) Aufnahme von Hinweisen zur Wirtschaftlichkeit

e) Änderung des Status: Dieses Dokument wird in den Status eines Arbeitsblattes gehoben

Frühere Ausgaben

DVGW G 412:1988-12

 

 


